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Was Sie in diesem essential finden können

• Den Umgang mit Messdaten und ihren Unsicherheiten, in knapper und 
anschaulicher Weise dargestellt

• Eine Zusammenstellung aller nötigen Formeln für die Bestimmung des Best-
wertes und der Standardunsicherheit aus den Messdaten

• Die Bestimmung der kombinierten und erweiterten Messunsicherheit im 
Physikalischen Praktikum

• Praktische Hinweise für die Bestimmung von Unsicherheiten nach Typ B 
(nichtstatistische Methode)

• Die Dokumentation der Messunsicherheitsanalyse im Praktikumsprotokoll
• Konkrete Anleitungen zur Auswertung, einschließlich der Aufstellung eines 

Messunsicherheitsbudgets, anhand zahlreicher durchgerechneter Beispiele
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